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Beilage zu Rr . 213 der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 8 . September 1887 .

Zur Statistik der badischen Mittelschulen .
1. Gymnasien und Progymnasien . Das Schul¬

jahr 1886,87 weist einen so unbedeutenden Zuwachs im Ganzen
auf . daß derselbe einem gewiß wünschenswerthen Stillstand gleich
zu achten ist. Doch wird sich derselbe nicht sofort in den näch¬
sten Jahren beim Abgang aus Prima geltend machen , da der
Stillstand in der Gcsammtzahl vorerst nur von einem etwas ge¬
ringeren Zudrang zu der untersten Klaffe hcrrührr . Die folgen¬
den Tabellen werden genauen Einblick gestatten. Die 14 Gym¬
nasien und 2 Progymnasien zählten :

Kath. Ev . Jsr . Sonst . Zus. Ausg . AM
Schluß . Abg.

Karlsruhe 181 417 66 1 665 36 629 6°/»

Pforzheim 37 156 14 3 210 17 193 8« »

Bruchsal 192 93 63 — 348 45 303 13° ,
Heidelberg 147 309 43 i 500 48 452 9° ,

Mannheim 160 3W 181 6 675 45 630 7°
,«

Tauberbischofs
heim 277 29 24 — 330 30 300 9° ,

Wertheim 53 108 22 - - 183 15 168 9° '°
Rastatt 221 69 23 — 313 31 282 10°/,
Baden 113 82 7 2 204 14 190 7°/,

1»
Offenburg 166 64 19 — 249 13 236 6° ,

Lahr 53 138 14 — 205 23 182 20° »
Freiburg 544 207 <28 2 781 60 721 8° ,

Lörrach 64 110 — 178 17 161 12°/»

Konstanz 270 79 9 3 361 38 323 10°/»

Durlach 34 115 2 — 151 13 138 8° »
Donaucschingen103 10 2 — 115 10 105 9° «

2615 2314 521 18 5468 455 5013 8^
1886 : 2609 2323 505 20 5457 449 5008
1887 : -i- 6 —9 016 _ 2 -i-11 -i- 6 -t5

Bei den gemischten Anstalten Baden , Lörrach, Durlach sind
die Realabtheilungen vgp Tertia und Sekunda ausgeschieden und
bei den Realgymnasien eingerechnet . Die Bertheilung nach den

Bekenntnissen ist gleich geblieben : es sind nämlich 47,8 Prozent !
katholisch, 42,4 Prozent evangelisch , S,S Prozent israelitisch und !
0,3 Prozent Sonstige . Auf 292 der Gesammtbevölkcrungkommt ^
ein Gymnasiumsschüler, » ach den Bekenntnissen je 1 auf 387
Katholiken, 240 Protestanten, 53 Israeliten . Letztere Zahlen sind
um ein Weniges ( 1886 : 380, 235, 54) verschieden , nachdem die
neue Volkszählung zu Gylnde gelegt worden ist .

Nachdem 1885,86 die Gesammtzabl der in Sexta anwesenden
Schüler hinter 1885 zurückgeblieben ist und dieser Mmderbcstand
auf Quinta 1886,87 übcrgcgangen ist , weist auch 1886,87 einen
abermaligen Minderbestand in Sexta auf , so daß allmählig ,
wenn auch für 1887/88 kein größerer Zudrang stattfindct , die
Klaffen nach oben im kommenden Jahr bis Quarta sich etwas
lichten dürften, während die obern Klasse » noch ihre überfüllten
Bestände haben .

Zur Vergleichung diene folgende Zusammenstellung der Sexta
und derjenigen Klaffen , welche für die Berufswahl entscheidend
sind , nämlich Untersekunda , Oberfekunda und Oberprima . Es
waren in :

Karlsruhe
Pforzheim
Bruchsal
Heidelberg
Mannnheim
Tauberbischofs¬

heim
Werthcim
Rastatt
Baden
Offcnburg
Lahr
Freiburg
Lörrach
Konstanz
Durlach
Donaucschingen

1886 :

VI U. ll O . II O . 1
Zus. Am

Schluß Zus- ,
Am

Schluß Zus. Am
Schluß Zus. Am

Schluß
91 83 71 67 77 71 46 44
28 28 23 18 11 9 16 15
61 47 28 15 24 21 22 22
52 45 64 58 53 44 21 20
99 92 75 71 56 55 50 50

29 24 42 39 38 37 29 23
19 17 22 20 9 8 13 13
49 42 39 34 33 30 20 19
35 33 21 18 19 17 11 11
23 20 29 27 26 24 22 22
30 25 14 13 24 22 17 16
80 75 90 84 75 67 58 56
34 32 20 20 15 14 9 9
35 21 40 39 32 31 39 39
35 32 13 12 14 13 — —
15 15 9 8 7 7 — —

715 631 600 543 513 470 373 359
735 676 668 610 454 404 337 309

1887 : — 20 — 45 — 68 — 67 -s- 41 -s- 66 -j- 36 -s- 50
Am Schluß des Schuljahrs 1885/86 sind folgende Abiturienten

verzeichnet :
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Einige Fächer , wie Bergbau , Reallehrer , Thierarzneikunde,
sind 1886 gar nicht vertreten. Die Zunahme gegen 1885 beträgt
27 oder 9 Proz . Damit scheint aber der Höhepunkt noch nicht
erreicht zu sein ; denn die Schülerzahl der Oberprima sämmt-
licher Gymnasien am Schluß 1887 beträgt 359 , der Unterprima
343 . Wenn auch von diesen nicht alle durch die Abiturienten¬
prüfung kommen sollten , so bleibt immer noch für dieses und das
nächste Jahr ein weiterer Zuwachs der Abiturienten in Aussicht.
Dazu kommen noch einige wenige , die die Abiturientenprüfung
machen , ohne ein Gymnasium zu besuchen.

An sämmtlichen Gymnasien sind 210 Professoren und Prakti .
kanten , 32 Reallehrer und 80 Hilfslehrer , im Ganzen 322 Lehrer
in Thätigkeit, 4 mehr als 1886.

2. Realgymnasien und Realprogymnasien .
Ein Realprogymnasium besteht in Ettcnheim selbständig, in
Lörrach ist ein solches in Tertia bis Obersekunda, in Baden und
Durlach in Tertia und Untersekunda mit dem Gymnasium ver¬
bunden , während Sexta bis Quarta in allen Gymnasien und
Realgymnasien vollständig gleich sind . Das Realgymnasium
Mannheim hat die im vorigen Jahre cröffncte und mit demselben
vereinigte lateinlose Realschule bis zur Quarta geführt mit 363
Schülern ; diese sind in der Zusammenstellung der lateiulosen
Realschulen verzeichnet ; in der hier folgenden Liste erscheinen nur
die das Realgymnasium besuchenden Schüler . Diese sind in :

Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg . Am
Schluß Abg .

Karlsruhe 162 274 26 1 463 45 418 9° »

Mannheim 134 266 57 3 4M 58 402 12° ',

Ettenheim 119 23 67 — 209 18 191 9° »
Lörrach 7 25 2 — 34 8 26 23°/,
Baden 10 8 — 2 20 5 15 25°/,
Durlach 2 12 2 — 16 2 14 13° ,

434 608 154 6 1202 136 1066
1886 : 409 591 161 7 1168 116 1052
1887 : Z- 25 -j- 17 — 7 — 1 0- 34 -s-20 -s- 14

Der mäßige Zugang gegen 1886 gleicht sich nahezu aus durch
den stärkeren Abgang. Auch dieses Jahr wieder ist der Abgang
aus den Realabtheilungen an den drei kombinirten Anstalten viel
stärker als an den selbständigen Realgymnasien , die in dieser Be¬
ziehung im wesentlichen gleichen Schritt mit den Gymnasien
halten.

Die Realgymnasien Karlsruhe und Mannheim zählten 1886
je 7 Abiturienten, von welchen 3 zum Forstfach, 3 zur Chemie,
2 zur Mathematik und Naturwissenschaft, 2 zum Jngenieurfach ,
2 zur Offizierslaufbahn , 1 zum Baufach und 1 zur Eisenbahn
übergingen.

An den drei zuerst genannten Anstalten einschließlich der Real -

3 12 12
4 — — — i

schule in Mannheim sind 34 Professoren und Praktikanten , 15
Reallehrer und 17 Hilfslehrer, zusammen 66 , gegen 1886 um 4
mehr, verwendet .

3 . Höhere Bürgerschulen . Diese haben sich jetzt in
der Weise geschieden, daß die einen den Lehrplan des Realgym
nasiums unverändert beibehalten , die andern den Lehrplan der
lateinlosen Realschulen angenommen und dem Latein für frei
willige Theilnehmereine deschränkte Unterrichtszeit (in der untersten
Klasse 6 statt 9 Stunden ) eingeräumt haben. Die Umbildung
ist beidenselben jetzt zum Theil bis Tertia vorgeschritten, so daß bei
derfolgendenZusammenstellungdie Trennung gerechtfertigterscheint .

a. Mit dem Lehrplan des Realgymnasiums :
Kath. Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausgctr . Am

Schluß Abg.
Altbreisach 35 7 30 — 72 7 65 9 °/,
Brette» 17 58 12 — 87 19 68 22 °

, ,
Buchen 54 2 6 — 62 3 59 5 °/,
Emmendingen 22 47 9 — 78 7 71 9 °,«
Ettlingen 40 24 — — 64 5 59 8 °/»
Kenzingen 43 14 1 — 58 6 52 10 °/,
Ladenburg 53 62 2 — 117 9 108 8 ° »

Mosbach 26 64 7 — 97 5 92 5 ° '»
Schwetzingen 46 66 6 — 118 17 101 15 °„

Sinsheim 47 93 25 — 165 13 152 8 ° »
Villingen 67 16 3 — 86 13 73 15 ° ,
Weinheim 47 133 23 — 203 22 181 11 ° «
Wiesloch 50 57 21 — 128 26 102 20 °/»

547 643 145 — 1335 152 1183 11 °/»
Sinsheim , Villingen und Weinheim führen bis Untersekunda

und haben demgemäß das Recht zum Reifezeugniß für den Ein -
jährig-Freiwilligen Dienst .

b. Mit dem Lehrplan der lateiulosen Real -
schulen und fakultativem Latem

Am
SchlußKath . Ev . Jsr . Sonst . Zus. Ausg . Abg .

Achern 54 17 — — 71 ' 9 62 11°/«
Eberbach 24 69 3 — 96 14 82 14° ,
Eppingen 26 105 24 2 157 24 133 15° ,
Gernsbach 25 53 13 i 92 ' 23 69 25°/,
Hornberg - 15 42 1 — 58 ° 10 48 17°/»
Müllheim 13 60 23 — 96 17 79 18° ,
Schopfheim 14 56 — — 70 8 62 11°/o

Ueberlingen 67 22 — — 89» 13 76 14° ,
Waldshut 106

24
22 11 — 139 10 129 70o

344 446 75 3 868 128 740 15° ,
* 25 Mädchen . ' 35 Mädchen.

° 14 Mädchen » 29 Mädchen .

Waldshut hat eine sechste Klaffe und damit das Recht zum
einjährig - freiwilligen Dienst. Zu beachten ist , daß bei dieser
letzter» Art von Schulen der Abgang während des Schuljahrs
ein stärkerer ist als bei den andern Schulen.

Die höheren Bürgerschulen a. und d. zählen zusammen unter
oben bezcichneten Rubriken :

1887 : 891 1089 220 3 2203 280 1923
1186 : 848 1121 207 1 2177 251 1926
1887 : -s-43 —32 st-13 0-2 st - 26 st-29 ^ 3

Der Bestand ist sich also auch hier im Wesentlichen gleich ge¬
blieben .

An den Höheren Bürgerschulen » . und K. sind 55 Professoren
und Praktikanten , 60 Reallehrer und 70 Hilfslehrer , zusammen
185 Lehrer thätig. Die größere Zahl Hilfslehrer erklärt sich
daraus , daß die kleineren Schulen nicht in der Lage sind , allen
Unterricht unter die beschränkte Anzahl der Anstaltslehrer zu ver¬
theilen.

Sämmtliche Schulen mit dem Lehrplan des Realgymnasiums
und fakultativem Latein zählen

1887 : 1325 1697 374 9 3405 416 2989
1886 : 1W7 1712 368 8 3345 367 2978
1887 : -j-68 - 15 -j-6 -s-1 -s-60 -s-49 -j-11

Nach den Bekenntnissen sind es 38,9 Prozent Katholiken,
50 Proz . Protestanten , 10,9 Proz . Israeliten und 0,2 Proz .
Sonstige . Je 1 Schüler des betreffenden Bekenntnisses kommt
ans 764 Katholiken , 328 Protestanten , 74 Jsrailiten und 1 auf
468 der Gesammtbevölkeruug.

3. Die lateinlosen , siebenklassigen Realschulen .
Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus. Ausg . ^ ß Mg .

Karlsruhe 237
iS
58
IL

IM

333 52 1 623 48 575 8 °/.

Pforzheim 349 26 2 435 53 382 12°/»

Heidelberg 230 32 1 363 61 302 17°/.

Mannheim 56 123 61 - 240 24 216 10°/»

Freiburg 257
15

186
r»

122 34 — 413 64 349 15°/»

Konstanz 45 26 — 257 23 234 9°/»

894 1202 231 4 2331 273 2058 12°/»
1886 : 846 1059 198 5 2108 242 1866
1887 : O 48 -s- 143 0 33 — 1 0223 0 31 0- 192

Die Zunahme dieser Schulen beträgt 10 Proz . ( gegen 12 im
Vorjahre ) und hat ihren Grund theils in dem Anschluß einer
weiteren Klasse in der Realschule in Mannheim , theils in dem
größeren Zudrang in Karlsruhe , Pforzheim und Heidelberg.
Nach den Bekenntnissen sind an diesen Schulen 38,3 Proz . Ka¬
tholiken , 51,6 Proz . Protestanten , 10 Proz . Israeliten und 0,1
Proz . Sonstige . Der jährliche Abgang ist gleich dem an den
Höheren Bürgerschulen. Den Unterricht besorgen 43 Professoren
und Praktikanten, 30 Reallehrer, 30 Hilfslehrer, im Ganzen 103
Lehrer (gegen 99 im vorhergehenden Jahr ) . Die für die kom-
binirtc Schule in Mannheim gemeinschaftlichen Lehrer sind nicht
inbegriffen.

Sämmtliche Mittelschulen ergaben folgende Gesammtsummen :
Kath. Ev. Jsr . Sonst . Zus. Ausg . Am

Schluß .
Gymnasien
Realgymnasien '

2615 2314 521 18 5468 455 5013

u . gleichartige
HöhereBürger-
schulen 1325 1697 374 9 3405 416 2989

LateinloseReal¬
schule 894 1202 231 4 2331 273 2058

4834 5213 1126 31 11204 1144 100M
1886 : 4712 5094 1071 33 10910 1068 9852
1887 : -0122 0119 55 — 2 0- 294 0-86 0208

Die Vermehrung der Gesammtzahl beträgt wieder nahezu
4 Prozent . Auf 142 der Gesammtbevölkerung kommt 1 Schüler ,
der eine Mittelschule besucht !

Die Gcsammtzahl der an den Mittelschulen thätigen Lehrer
beträgt 342 Professoren und Praktikanten , gegen 323 im Vor¬
jahr ) , 137 Reallehrer ( gegen 146) , 197 Hilfslehrer ( gegen 199 ) ,
zusammen 676 Lehrer (8 mehr als 1886) .

Aus den letzten fünf Jahren ergibt sich folgende Zusammen -
stellung :

1883 1884 1885 1886 1887
Gesammtzahl 9450 10010 10452 10910 11204
Am Schluß 8439 9175 9468 9852 10060
Abgang 11° « 8,4° , 10°

,» 10°/» 10° ,

Hroßherzogthum Waden .
Karlsruhe , den 7. September .

* (Allgemeine Volksbibliothek .) Vom 29 . August bis
4. September wurden an 236 Besucher 319 Bände ausgeliehen.

^ Bom Bodensce , 6 . Sept . (ViktualienPr eise . —
Hopfengeschäft . — Zicgelfabrikation . ) Auf dem
jüngsten Wochenmarkte in Konstanz galten neue Kartoffeln per
Dztnr . 8 M „ Blumenkohl das Stück 25- 50 Pf . Kohlraben per
Dutzend 30 Pf . , Kohl das Hundert 5— 10 M ., Weißkraut per
Stück 10— 15 Pf . , Rothkraut per Stück 10—12 Pf . , Kopfsalat
per Stück 8 Pf . , Gelberüben der Korb 80 Pf . bis 1 M . , grüne
Bohnen Per Ztnr . 10 - 15 M „ Zwiebeln der Ztnr . 6 —8 M . .
Rettig per Stück 10 Pf . , Gurken per Stück 5 - 10 Pf . , Tafel¬
birnen das Pfd . 20- 25 Pf ., Tafeläpfel per Pfd . 20 Pf . und
Trauben per Pfd . 40 Pf . — Wie wir erfahren, wurden in den
letzten Tagen in Laupheim und Umgebung bereits alle noch auf
Lager liegenden 1886r Hopfen zum Preist von 40 M . per Ztnr .
von Nürnberger Händlern aufgekauft . Von Tcttnang wird be¬
richtet, daß in letzter Zeit Käufe in Frühhopfen zu 80—IM M .
je nach Waare und Trockenheit abgeschlossen wurden. Die Groß¬
produzenten halten» wie berichtet wird , zurück . — Dem Verneh¬
men nach sind die Ziegelhütten des Amtsbezirks Stockach z . Zt .
sehr beschäftigt . Namentlich haben die Etablissementsvon Stockach
und Mühlingen beträchtliche Aufträge zur Lieferung von Ziegel -
waaren nach Konstanz und dem Kanton Thurgau erhalten.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Handel und Verkehr .

I Handelsberichte .
Auszug aus der amtlichenPatentliste über die in der Zeit vom

24. bis 31 . Aua . erfolgten badischen Patentanmeldungen und Er -
theilungen » nntgethcilt vom Patentbureau des Citulingenieurs
K^Müller in Freiburg i . B . ^ . Anmeldung . Nr . 6895 .
Theodor Henning in Bruchsal, Vorrichtung um beim Reißen des
Weichendrahtzuaes die Weiche selbstthätig zu sperren. - L . Er -
theilung . Nr . 41120 . X . Heine u . Sohn in Schönenbach
bei Furtwangen , Neuerungen an Magnesiumlampen gemäß
Patent Nr . 27030 . Vom 27 . Februar 1886 ab.

Köln . 6 . Sept . Weizen , alter , loco 18 .75 , hiesiger neuer
loco 16 .50 , do. Per Novbr . 16 .20 , per März 17.05 . Roggen
loco hiesiger , neuer, 13 .50 , per Novbr . 11 .70 , per März 12 .50.
Rüböl , effektiv 25 .10, per Oktbr . 24 .30, per Mai 24 . .50 Hafer ,
hiesiger , weo 11 .50

Bremen , 6 . Sept . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan »
dart white loco 6 .05 . Still . Amer. Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 35 .

Antwerpen , 6 . Sept . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Raffin . , Type weiß , disvon . 15 ' r . Per Sept . 15"/k , per Okt.-
Dez. 15 ' /z , per Jan .-März . 15V, . Fest .

Paris , 6 . Sept . Rüböl per Sept . 56 .A , per Oktober
57 . —, per November-Dezember 57 .25 , per Januar -April 58. —.
Matt . — Spiritus per September 42.50, per Jan .-April 42.50 .
Matt . — Zucker, weißer, disvon . , dir . 3, per September 37 .—,
per Oktober-Januar 35 .25 . Weichend . — Mehl , 12 Marken ,
per Sept . 47 . 10, per Oktober 47 .30. per Nov. -Febr . 47 .75, per
Januar -April 48.25 . Behauptet . — Weizen per Septbr . 21 .75.
per Oktober 21 .80 , per Nov .-Febr . 21 .90, per Jan .-April 22 .25,
Behauptet . — Roggen Per Sept . 13.— , per Oktober 13.10 . per
Nov. -Febr. 13.30 , per Januar - April 13 .60. Still . — Talg ,
disponibel, 60.—. — Wetter : Regen .

Schiffsbewegung der Post-Dampfschiffe der Hamburg-Amerikani-

schen Packetfahrt - Aktiengesellschaft. „Rhenama "
, am 28 . Aug.

von St . Thomas nach Hamburg abaegangcn ; „Holsatia" , von
Hamburg am 29 . Aug. in Vera Cruz angekommen ; „Ham-
monia " von New-Uork am 29. Aug . in Hamburg angekommen :
,,Lessing" von Hamburg nach New - Uork am 30 . Aug . von
Havre weitergcgangen; „Albingia " von St . Thomas am 30. Aug.
in Hamburg angekommen ; „Ämalfi" am 31 . Aug . von Ham¬
burg nach New- Uork abgegangen ; „Francia " von Hamburg nach
Colon am 31 . Aug . von Havre weitergegangen ; „Rhaetia " am
1 . Sept . von New- Uork nach Hamburg abgegangen ; „Slavonia "
am 1 . Sevt . von Stettin nach New - Uork abgegangen; „Bavaria "
am 2. Sept . von Hamburg nach Vera Cruz abgegangen :
„Saxonia " von St . Thomas am 3. -Sept . in Hamburg ange¬
kommen ; „Bohemia" am 3 . Sept . von New-Uork nach San¬
tander und Lissabon abgegangen ; „Wieland" von New - Uork
nack Hamburg am 4 . Sevt . Dover paffirt ; „Hammonia " am
4 . Sept . von Hamburg nach New-Uork abgegangen ; „Gellert "
von Hamburg am 3 . Sept . in New-Uork angekommen . — Mit -
getheut von K . Schmitt u . Sohn in Karlsruhe , Karlsstraße Nr . 32.

Feste RcduttionSverhLltnisse : r Lbir .
-- 12 Rmk . 1 » ulden ö. W .

— » Rmi., 7 » lüden südd. und Holland.
--- 2 Rmk ., I Franc --- so Pf«. Frankfurter Kurse vom 6 . September 1887. I Lir,

rubel — , Rmk. 20 Pfg-, 1 Mark Bank» — i Rmk. so Psg .

StaatSpapiere .
Baden 3'/z Obligat, fl.

. 4 . fl. 103
. 4 . M . 105
„ 4Obl . v . 1886M . 107

Bayern 4 Obligt . M . 105
Deutschl. 4 Reichsanl . M . 106

.. 4 läbl . v . 75/80 M ,
Oesterreich 4 Goldrentc fl.

, 4 ' /, Silberr . l .
. 4Vs Papierr . fl.

5Papierr . v . 1881 —

104.
91
67

!.40
.20
.10
.50
.M

!l0
,30
60
50

Ungarn 4 Goldrente ff. 81 .40
Italien 5 Rente Fr . — .—
5 ' /» Rumänische Rente 94 .50
Rumänien 6 Oblig . M . 105 .50
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 98 .40

„ 5Obl . v .1877M . 96 .60
51I .Orientanl . PR . 55 .50

„ 4 Cons. v. 1880 R . 81 .10

232 '/-

ladische Bank Thlr . 110 ,
Basler Bankverein Fr . 157 ,
Darmstädter Bank ff . 139
Disc .-Kommand. Thlr . 196 .
Franks . Bankver . Thlr . — ,
Oest. Kreditanstalt ff. —,
Rhein . KreditbankThlr . 120
D . Effekt - u . Wechsel-Bk.
40Vo einbezahlt Thlr . 118 .

Eis enbahn-Aktte«.
»eidelberg -Speier Thlr . 34,
>ess. Ludw .-Basn Thlr . 97 .
steckl. Frdr .-Franz M . 130 .
Pfälz . Max -Bahn fl . 133 .

>fälz. Nordbahn ff . — .
Elisabeth Pr .-Akt . ff. - .

,50

65
129V-
139 ' /,

50 4 Gotthardbahn Fr .
205 Böhm . West-Bahn fl.

5 Gal . Karl -Ludw.-B . ff.
5 Oest.Franz -St .-Bahn ff,
5 Oest.Süd -Lornbard ff.
5 Oest.Nordwest fl.
5 „ „ 1-it .L. ff.

80 5 Rudolf ff.
Eisenbahn - Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfrei fl. 100 .90
5 Mähr . Grenz -Bahn ff.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Ocst.Nordw . I -it. L . fl.
5 Oest.Nordw . I-it. ö .

'
4 Vorarlberger

1W .70 5 Gotthard IV Ser ,Serbien 5 Goldrente 78 .60 Mis .1l .Em .Linz-B .Slbr .ff . —.— >6 SouthernPaciffcofC . tbl. 110 . 70 4Mein .Pr .Pfdbr .TH?K100 123,20
Schweden 4 in M . 103 .50 4 Gotthardbahn Fr . 1W .70 5 Gotthard IV Ser . Fr .

"" " ' """ "

Span . 4 Ausländ . Rente 67,
Schw .4°/,Bernv . 1880Fr . — ,
Egypten 4 Unis. Obligat . 75,

Bank -Aktie«.
4 '/- Deutsche R .-Bank M . 135

5 Westsic . Eisb. 1880stfr .Fr ,
71 — Pfandbriefe

4RH . HhP.-Bk.-Pfdbr .
107 .20 5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.
86,60 Verl, ä 110 M .
84.50 4 dto . „ LiooM .
76 .10 4 ' /zOest .B .-Crd .-Anst,fl.

3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold !5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
steuerfreî M . ^ 66 .70 4° ,Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

106 .20OOldenburgerThlr . 40 130 .20
102 . 10 4Oesterr.v . 1854fl . 250 111 .—
103 .30 5 „ v .1860 „ 5M 113 .50
100 .40 4Raab -Grazer Thlr . IM 97 .90
57 .30 ! Unverzinsliche Loose

106,50 per Stück.
81 .—jBraunschw.Thlr .20-Loose

3 8ivor . I ->t .v,viu . v2 Fr . 66 .40Oest .fl. 100-Loosev . 1864 '
5 Toscan . Central Fr . 105 .70 Oesterr.Kreditloosefl. IM

4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior , ff.
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest.Staatsb .-Prior . fl.
3 dto . I— vtll L . Fr .

103.80 von 1858
Ungar .Staatsloose fl. IM

— .— Ansbacher fl.7- Loose
Augsburger fl .7-Loose

— .— Freiburger Fr . 15-8oose
— . — Mailänder Fr .lO-Loose
— .— jMeininger ff. 7-8oose
93 .40 Schwed. Thlr .-10-Loose

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr .-St . 16 .14
Souvereigns 20 .38
Obligationen nnd Jndnftrie -

Aktie « .
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ —
4Konstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei o. ZS.137.—
Karlsruh .Maschinenf. dto . —
Bad . ZuckeV . , ohne Zs . 77 .90
3»/oDeutsch .Phön .20 °/oEz. 183 .-
4 Rh . Hypoth.-Bank 50 ° ,

bez . Thl .
— .— 5 WesteregelnAlkali
24 .30,5 Hyp. Obl . d . Dortmund

94 .40
272 .50

288 . -
211 .60

31 .50
27.60

125 .30-
159 .70

65 .80

4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold
euerfrei

6 Buffalo N .-U . «.
Eons . Bonds

Phil .

Verzinsliche Loose .
M ^

101 .60 ! Wechsel nnd Sorten . ! 5

1M.40,3' /-Cöln-Mind .Thlr . IM
!4 Bayrische „ IM

108 .50 '4 Badische „ IM

Paris kurz Fr .-Wien kurz ff. IM. , IM
Ken kurz

- .— Âmsterdam kurz IM fl.
-London kurz 1 Vs . St .

mon
yp. Anl . d . Oest. Alpin

80.65 ! Montgs
162,30 ReichsbankDiscont
168 .5p ! Frankf .Äank.Discont

20 .46 Tendenz: —.

109 .40

L8.—
3°,»
3°/,

G .898 . Gemeinde Fnrschenbach, Amtsgerichtsbezirks Achern.

Oefferrtliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter-

pfandsrcchten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der

(Reg.
ahnungen bei dresen Bereinigungen betr.
rdevt , die

ewge
die Bereinigung
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die . ..
(Gesetzes- u . V .-Blatt S . 43 ) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
Unterzeichneten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der in Z,20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges.- u. V .Bl . S . 44) vorgeschriebenen
Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rcchtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkün¬
digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Furschenbach , den 3. September 1887 .
Das Gewähr - und Pfandgcricht. Der Bereinigungskommissär :

Bruder , Bürgermeister. Fischer , Rathschreiber.
G .905 . Gemeinde Landshauserl , Amtsgerichtsbezirks Eppingen .

Öeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten betr.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern
der Gemeinde Landshausen , Amtsgerichtsbezirks Eppingen ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr. (Reg .Bl . S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Vl . S . 43), aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
Unterzeichneten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im § 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- und V .Bl . Seite 44 ) vor¬
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheiles, daß die . . , ,

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden . ,

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der m den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge m
Sem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkündi¬
gung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt .

Landhhausen, den 5 . September 1887 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungskommissär:

Hering , Bürgermeister. Po ttiez , Rathschreiber.

Bürgerliche Rechtspflege ^ G . 911 . Nr . 11,162
Orffentliche Zustellung .

G .886 . 2 . Nr . 11,067 . Lahr . Julius
Leitner jg . , Herrenkleidergeschäft zu
Lahr , vertreten durch Rechtsagent Gaum
daselbst , klagt gegen den Kaufmann
Max Göhringer von da, Kleiderlaus
vom Jahr 1886, mit dem Anträge aus
Verurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 118 Mk. 50 Pf . nebst 5 ° o
Zins vom Klagzustellungstag , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Lahr aus
Samstag den 26 . November 1887,

Vormittags 11 Ubr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Lahr , den 2. September 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Eggler .
Konkursverfahren. i

G .907 . Nr . 8680 . Konstanz . Das
Konkursverfahren über den Nachlaß des
Egino Deggelmann zum Schiff in
Reichenau wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins hierdurch auf¬
gehoben .

Konstanz, den 2 . September 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Selb .
Die Uebercinstimlnung vorstehender

Ausfertigung mit der Urschrift wird
beurkundet .

Konstanz, den 2 . September 1887 .
Gcrichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

I - V.
Eschenauer .

G . 911 . Nr . 11,162 . Waldshut .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Wirth Georg Winkler
Witwe, Veronika, geborne Schrieder in
Virkingen, wurde nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins heute aufge¬
hoben .

Waldshut , den 31 . August 1887 .
Der GerichtsschreibcrGr . Amtsgerichts :

Tröndle .
G .909. Nr . 4479 . Ettlingen . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögendes Karl Degler . Kronenwirtbs
von Malsch, ist zur Abnahmeder Schluß¬
rechnung des Verwalters und zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichnißder Schlußtermin auf
Mittwoch den 14 . Septbr . 1887 ,
Vormittags 9V? Uhr , vor dem Gr .
Amtsgerichte dahier bestimmt . Ett¬
lingen, den 4. September 1887 . Matt ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Vermögensabsonderungen.
G . 906 . Nr . 8291 . Kenzingen .

In dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Pflästerers Julius Züngle
von Oberhausen hat das Großh . Amts¬
gericht Kenzingen unterm Heutigen fol¬
gendes Urtheil erlassen : -

„Die Ehefrau des Pflästerers Julius
Züngle, Sophie , geb. Fischer von Ober¬
bausen, wird für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

"
Kenzingen, den 5 . September 1887 .

Der Gerichtsschreiber:
Nuß .

H .579 . Nr . 9919 . Karlsruhe . Die
Ehefrau des Sattlers Karl Dick¬

gießer , Maria Anna , geb. Müller
in Langenbrücken , vertreten durch Rechts¬
anwalt Armbruster dahier, klagt gegen
ihren genannten Ehemann mit dem
Anträge , sie für berechtigt zu erklären,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgeücht dahier,
Civilkammer III , ist bestirmnt auf
Donnerstag , 24 . November 1887 ,

Vorm . 8Vr Uhr .
Dies wird hiermit zur Kenntniß -

nahme der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 5. September 1887 .

Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts.

Klingel .
Berschollenheitsverfahren.

G .883 .1 . Nr . 6950 . Boxberg . Die
am 8 . Januar 1832 geborne Eva Bar¬
bara Ott von Ballenberg ist seit dem
Jahre 1857 an unbekannten Orten ab¬
wesend und wurde auf Antrag der Gr .
Generalstaatskasse, dieselbe für verschol¬
len zu erklären , Vorbescheid dahin er¬
laffen , daß eine Kundschaftserhebung
anzustellen sei. Es werden alle Die¬
jenigen, welche über den Aufenthalt der
Eva Barbara Ott eine Mittheilung
machen können , insbesondere die Ver¬
mißte selbst aufgefordert,

binnen einem Jahre
Nachricht anher zu geben .

Nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist
wird dieselbe für verschollen erklärt und
ihr Vermögen der Antragstcllerin in
fürsorglichen Besitz überwiesen werden .

Großh . bad . Amtsgericht.
vr . Wittmer .

Die Ucbereinstinimung dieser Aus¬
fertigung mit der Urschrift beurkundet

Boxherg , den 2. September 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Speckner .

G .899 .I . Nr . 4568 . Ettlingen . Das
Großh . Amtsgericht dahier hat heute
beschlossen : Die minderjährigen Maria
Streit und Regina Streit , vertreten
durch ihren Vormund Karl Streit ,
Hirschwirth, Landwirth Ludwig Streit ,
Karoline Streit ledig und Kaufmann
Karl Schneider Ehefrau , Anna, geb.
Streit , vertreten durch ihren Ehemann ,
Alle zu Bruchhausen , haben mit der
Behauptung , daß ihr Bruder Wilhelm
Streit , Kellner , geboren am 30. Juli
1860 zu Bruchhausen, seit Januar 1883
nichts mehr von sich habe hören lassen ,
beantragt , denselben für verschollen zu
erklären und sie als muthmaßlicheErben
iu den fürsorglicken Besitz seines Ver¬
mögens gegen Sickerheitsleistung ein¬
zusetzen. Diesem Anträge wird statt-
gegeben , wenn Wilhelm Streit nicht
binnen Jahresfrist Nachricht von
sich gibt.

Ettlingen , den 3 . September 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts!:

Matt .
Entmündigung.

G .890 . Nr . 33,382. Heidelberg .
Der verheiratete Joh . Philipp Pfi¬
sterer III . von Eppelheim wurde durch
diesseitiges Erkenntniß vom 11 . Juli
1887 . Nr . 26,890 , wegen bleibenden
Blödsinns entmündigt und unterm Heu¬
tigen Peter Pfisterer II . , Maurer in
Eppelheim , zum Vormund desselben er¬
nannt .

Heidelberg, den 29 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
Erbeinweisungen.

G .887 . 1 . Nr . 12,480. Bruchsal .
Die Witwe des Schneiders Theobald
Schwedes , Christiana , geb. Jösel von
Helmsheim, hat um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn nicht innerhalb 4 Wochen Ein¬

wendungen hiergegen erhoben werden .
Bruchsal , den 1 . September 1887 .

Die Gerichtsschreiberei
des Großh . bad . bad . Amtsgerichts.

Krauth . -
G .908 . Nr . 4784 . Bühl . Das

Gr . Amtsgericht hat unterm Heutigen
verfügt :

Wird nunmehr , da in der durch die
diesseit. Verfügung vom 11 . Juni 1887 ,
Nr . 3233 , gestatteten zweimonatlichen
Frist eine Einsprache nicht erhoben
wurde, die Witwe des Landwirths Franz
Xaver Götz von Ulm, Josefa , geborne
Ruschmann daselbst, in die Gewähr der
Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes eingesetzt.

Bühl , den 3 . September 1887 .
Greif ,

als Gcrichtsschrciberdes Großh .
„ Amtsgerichts.
G .912 . 1 . Nr . 11,086 . Lahr . Helene ,

geb- Bühler , Witwe des Müllers Georg
Schäfer von Sulz , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses dieses ihres st Ehemannes ge¬
beten .

Etwaige Einsprachen gegen dieses
Gesuch sind binnen 4 Wochen bei Gr .
Amtsgericht hier geltend zu machen ,
ansonst dem Gesuche stattgegeben wird.

Lahr , den 2. September 1887 .
Der GerichtsschreibcrGr . Amtsgerichts :

I Eggler .
G .850 .3! Nr . 33,407 . Heidelberg .

Die Konrad Eberhard Elfner I . Mau¬
rer Witwe , Katharina , geb. Pfeiffer
von Handschuchsheim , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen , wenn nicht innerhalb

sechs Wochen
Einsprachen hicgegen erhoben werden .

Heidelberg , den 24 . August 1887.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Kah .
Dies veröffentlicht

Die Gcrichtsschreiberei
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Kratzert .
G .901 . 1 . Nr . 33,902 . Heidelberg .

DieWitwedesKüfers Nikolaus Steig¬
leder , Barbara , geborne Kern von
Schönau , hat um Einsetzung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes gebeten.

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht binnen sechs Wochen
Einsprachen hiergegen erhoben werben .

Heidelberg , den 31 . August 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Dies veröffentlicht
Braungart , Gerichtsschreiber.

G .863 .2. Nr . 7210 . Meßkirch . Das
Gr . Amtsgericht zu Meßkirch hat un¬
term Heutigen beschlossen:

Die Witwe des Bräumeisters Anton
Anger in Werrenwag , Marie , geb.
Buggle , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres
verstorbenen Ehemannes gebeten.

Diesem Antrag wird entsprochen ,
falls nicht innerhalb 6 Wochen Ein¬
wendung hiergegen vorgebracht wird.

Meßkirch , den 27 . August 1887 .
Die Gcrichtsschreiberei

Großh . bad . Amtsgerichts.
Bender .

Erbvorladung.
H .569 . Triberg . Johannes Mo -

setter , Maler , z . Z . in Amerika an
unbekannten Orten , ist am Nachlaße
seiner in Hornberg verstorbenen Ehe¬
frau , Katharina , geb. Kleiber , mitbe -
theiligt und wird zur Geltendmachung
seiner Ansprüche an dem ehelichen Ge¬
meinschafts - und eheweiblichen Nach¬
laßvermögen mit dem Beifügen vorge¬
laden , daß wenn er sich

binnen drei Monaten
nicht meldet , der Nachlaß Denjenigen zu-

getheilt wird, welchen er zukämc , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Todes¬
falles nicht mehr ani Leben gewesen
wäre.

Triberg , den 2 . September 1887 .
Großh . Notar

Damm .
HandelsregisteremtrSge.

G . 902 . Nr . 6015 . Gernsbach .
Zu O .Z . 26 des Gesellschaftsregisters
(Firma .,Murgthaleisenbahngefellschaft
in Gernsbach" ) wurde heute eingetragen:

In der Generalversammlung vom 6.
August 1887 wurde die Aenderung des
8 15 Abs . 1 der Statuten beschlossen,
wie folgt :

Z 15 Abs . 1 : „Alle Jahre , und zwar
innerhalb der ersten 6 Monate des dem
Geschäftsjahr folgenden Jahres , muß
von dem Verwaltungsrath eine Gene¬
ralversammlung der Aktionäre in unten
zu beschreibender Form berufen werden ."

Gernsbach , den 5 . September 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kalchschmidt .
Zwangsversteigerung.

H .566 . Villingcn .

r» ri Steigerungs-
Ankündigung.

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den aus der Konkursmasse der Fla -
schenwirth Fridolin Steinmann
Eheleute von Villingen am
Dienstag den 27 . September 1887 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
in dem alten Rathhause jdahier
untenverzeichnete Liegens chaften öffentlich
zu Eigcnthum versteigert und endgiltig
zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis
mindestens geboten wird.

Beschreibung
der Liegenschaften :

Gemarkung Villingen . Anschlag
1 . Das vordere und Hintere ^ 4

Wohnhaus mit Oekonomiege-
bäude u . Hofraum nebst Keller
zwischen dem vorderen und hin¬
tern Haus mitRealwirthschafts -
gercchtigkeit „zur Flasche "

, in der
Riethstraße, es . Ludwig Stern ,
Kaufmann , ands. Wilhelm
Häßler , Bäcker . 30,000

2 . 1 Hektar 63 Are 62 Meter
Wiese , in 4 Parzellen . . . 3200

3 . 7 Hektar 89 Ar 2 Meter
Acker , in 11 Parzellen . .

4. 83 Ar 20 Meter Acker u.
Wiese , iw 1 Parzelle . . .

zus

9180

500
42,880

Villingen , den 26 . August 1887 .
Der Gr . Notar

als Vollstrcckungsbeamter:
Dey bach.

Strafrechtspflege .
Ladungen .

H .554 .2. Nr . 46,690. Mannheim .
Der 22 Jahre alte Kaufmann Gustav
Adolf Johann Stövpler von Frer-
burg und der 32 Jahre alte Schmied
Heinrich Nautsch von Cantitten , beide
zuletzt dahier wohnhaft, werden beschul¬
digt , daß sie , und zwar Ersterer als
beurlaubter Reservist , Letzterer als
Webrmann der Landwehr ohne Erlaub -
niß ausgewandcrt sind . 8 360 Z . K
R .St .G .B . Dieselben werden auf An¬
ordnung des Großh . Amtsgerichts V
dahier auf : Samstag den 5 . No¬
vember 1887 , Vormittags8V2 Uhr ,
vor das Schöffengericht dahier zur
Hauptverhandlung geladen . Bei unent-
schuldigtem Ausbleiben werden die An¬
geklagten auf Grund der von dem Kgl .
Landwehrbezirks- Kommando Freiburg
und Heidelberg gemäß 8472 derSt .P .O .
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Mannheim , den 2 . September 1887 .
Ter GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

H 0 e r st.

Druck und Verlag der G. Braun ' scheu Hosbuchdruckerei.
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